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Veranstaltungsinformation September 2011 
 
 

Gelebter Erfahrungsaustausch bringt doppelten Nutzen! 
MFA-Anwendertreffen ‚TPM in der Praxis‘ startet.  
 
Am 21. September ist es soweit. Die MFA – Maintenance and Facility Management 
Society of Austria und Profilhersteller Welser Profile Austria laden zum gemeinsamen 
Erfahrungsaustausch von AnwenderInnen der Total Productive Maintenance-
Philosophie (TPM)! 
 
Sie wenden TPM in Ihrem Unternehmen an? Sie möchten sich mit anderen AnwenderInnen 
austauschen und von deren Erkenntnissen profitieren? Sie haben TPM in Ihrem 
Unternehmen implementiert möchten Ihre eigenen Erfahrungen teilen? Dann freuen wir uns, 
Sie beim TPM-Anwendertreffen begrüßen zu dürfen!  
 
Ziel ist es, Experten aus der Praxis - wie Sie - miteinander bekannt zu machen und so den 
gegenseitigen Wissensaustausch zu fördern.   
 
Der Gastgeber Welser Profile Austria GmbH gewährt am 21. September nicht nur exklusive 
Einblicke in das laufende TPM-Projekt, sondern auch in die Produktion am Standort Gresten!  
 
 
Diskutieren Sie mit und  
begutachten Sie das Praxisprojekt bei Welser Profile Austria!  
 
Termin: Mittwoch, 21. September 2011 
 9.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr 
Gastgeber: Welser Profile Austria GmbH www.welser.com  
Ort: 3264 Gresten (Niederösterreich), Wieselburger Straße 1, Werk Gresten 
Anfahrt: Anfahrtsplan Werk Gresten >> 
 Werksplan Werk Gresten >> 
 
Teilnahme kostenlos.  
Anmeldungen bis 15. September 2011 an office@mf-austria.at oder +43/662/85 71 23.  
Die Anzahl der TeilnehmerInnen ist begrenzt. 
 
 
Programm Startevent:  
 

 Projektvorstellung TPM bei Welser Profile: 
 Risikoanalyse als Grundlagen für Wartungsentscheidungen (DI Martin Teufel, techn. 

Leitung) 
 Wartung bei Welser – Entstehung und aktueller Stand (Franz-Josef Loibl, Leitung 

Anlagenservice) 
 Zusammenarbeit KVP und Wartung (Harald Kirchberger, Leitung KVP) 

 Ergebnisse TPM-Projekt (Franz-Josef Loibl, Leitung Anlagenservice) 
 Nutzen des TPM-Ansatzes aus Sicht der Eigentümerfamilie (Mag. Andreas Welser) 
 Das Konzept des TPM-Anwendertreffens und weitere Vorgehensweise   
 Mit ausführlicher Betriebsbesichtigung! 

 

http://www.welser.com/
http://www.welser.com/index.php?id=4675
http://www.welser.com/index.php?id=4676
mailto:office@mf-austria.at
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Die Veranstalter:   
 
Welser Profile Austria GmbH: www.welser.com  
Welser Profile ist der führende Hersteller von Sonderprofilen und Profilrohren aus Stahl, 
Edelstahl und NE-Metallen. In den Werken Gresten und Ybbsitz sind mehr als 1.000 
Mitarbeiter beschäftigt. 
 
Innovation aus Tradition 
Die Verarbeitung von Stahl hat bei Welser seit elf Generationen Tradition. Die Wurzeln des 
Unternehmens finden sich bereits im Jahre 1664 im "Haus in der Au", in Ybbsitz, 
Niederösterreich – unweit dem heutigen Welser Werk 1, dem Technologiecenter.  
 
Die aktuell entwickelte Welser-Umformtechnik definiert neue Maßstäbe in der Gestaltung von 
komplexen Querschnitten für offene und geschlossene Sonderprofile weit über das 
konventionelle Walzprofilieren hinaus.  
 
Welser fertigt grundsätzlich nur auftragsbezogen, ob Sonderprofile oder Sonderprofilrohre, 
als Systemprofil oder Profilsystem – in der vom Kunden definierten Fertigungstiefe – der 
Finalisierung sind so gut wie keine Grenzen gesetzt. Derzeit können rund 18.000 
verschiedene Profile hergestellt werden und täglich kommen bis zu fünf völlig neue dazu. 
Das heißt: der gesamte Auftragsabwicklungsprozess von Vorgespräch, Konzeption, 
Konstruktion der Werkzeuge, bis hin zur Fertigstellung wird fünfmal täglich neu 
durchgespielt.  
 
 
MFA – Maintenance and Facility Management Society of Austria: www.mf-austria.at 
Ziel des gemeinnützigen Vereins MFA ist der internationale, praxisorientierte Wissens-
austausch zwischen Wirtschaft und Wissenschaft in den Bereichen Instandhaltung, Facility 
Management und Technischer Service. Die MFA versteht sich als Informations- und 
Kommunikationsplattform und bietet ihren Mitgliedern eine Vielzahl von speziellen 
Leistungen an.  
 
Die MFA unterstützt ihre Mitglieder beim Austausch von Erfahrungen und dem 
(gemeinsamen) Aufbau von Wissen in Instandhaltung und Facility Management. MFA-
Mitglieder profitieren von zahlreichen Kooperationen und Sonderkonditionen (z.B.: Rabatte 
auf Fachseminare, etc.), Best Practice-Veranstaltungen, Vermittlungstätigkeiten, usw.  
 
Der Verein ist die offizielle österreichische Repräsentanz im europäischen Netzwerk der 
EFNMS (European Federation of National Maintenance Societies – www.efnms.org).  
Geschäftsführer ist DI Dr. Andreas Dankl (MCP Deutschland GmbH, dankl+partner 
consulting gmbh), als Präsident fungiert DI Friedrich Winklehner (Sandoz GmbH) 
 
Kontakt / Rückfragen Presse: Lydia Höller 
+43/662/85 71 23 
l.hoeller@mf-austria.at 
Röhrenweg 14, 5071 Wals 
www.mf-austria.at  
 
Alle Informationen zur Veranstaltung finden Sie im Bereich MFA-PresseInfo auf  
www.mf-austria.at. 

http://www.welser.com/
http://www.efnms.org/
http://www.mf-austria.at/MFA-PresseInfos.498.0.html
http://www.mf-austria.at/

